
Ball oder Boule, Spielen oder Ausruhen, Freude an der Natur oder selbst Gärtnern? 
Die Fläche entlang des Tempelhofer Damms wird sich in der nächsten Zeit entspre-
chend des Entwicklungs- und Pfl egeplanes (EPP) verändern. Was kurz-, mittel- und 
langfristig geplant ist, erfahren Sie heute bei den Rundgängen im Dialog mit den 
Vertreter*innen der Feldkoordination. Diese werden kleine Gruppen, mit Abstand 
entsprechend der Vorgaben, in Spaziergängen zu den verschiedenen Flächen führen 
und vor Ort bereits geplante Maßnahmen und zukünftige Beteiligungsräume veran-
schaulichen.   

RUNDSCHAU für alle mit und ohne eingeschränkte Mobilität
Die geplanten Maßnahmen werden am Infopoint erklärt, ggf. kann eine Besichtigung 
der Vorhaben aus der Ferne vom Dach des Info-Turms erfolgen.

Anmeldung zu den Rundgängen
Bitte kommen Sie bis 15:45 Uhr zum Infopoint. Hier werden die Kleingruppen zugeteilt. 
Die Rundgänge erfordern eine Laufzeit von ca. 20 – 30 Minuten.

Resonanz und Austausch
Ab 17:45 Uhr treffen sich Feldkoordinator*innen und „Gesandte“ der Rundgänge im Zelt zum Sam-
meln von Resonanzen, Fragen und Hinweisen.

Treffen der Feldkoordination
Die Treffen der Feldkoordination sind öffentlich und fi nden in der Regel jeweils am ersten Montag im 
Monat statt, aktuell meist online. Oder kommen Sie zum Offenen Büro. 
Alle Infos dazu: www.tempelhofer-feld.berlin.de

Rundgang SÜDEN  
Neben der Potentialfl äche Ur-
ban Gardening (2) zählen Blüh-
streifen (5) und Hundeauslauf 
(4) zu den kurz- und mittelfris-
tigen Maßnahmen. Langfristig 
soll es eine Sport- und Spielfl ä-
che (15) geben.

Rundgang MITTE
Auf dem zentralen Spielort sind 
eine multifunktionale Sandfl ä-
che (3) sowie – mittelfristig – 
eine Nebeldusche (10) geplant. 
Die Fläche für Serviceprojekte 
(12) soll neu geordnet, die 
Sport- und Spielfl äche (13) für 
Cricket und Streetball speziell 
markiert werden.  

Rundgang WESTEN
Mittelfristig ist die Potentialfl ä-
che für Baumpfl anzungen (6 & 
11) mit integrierter Boulefl äche 
(7) geplant, kurzfristig die Po-
tentialfl äche für Urban Garde-
ning (1). Neben dem Container 
für Toiletten (9) steht langfristig 
der weitere Ausbau der Infra-
struktur (16) an.

Willkommen beim Feldforum
Information und Dialog – mit Abstand, vor Ort!


